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Anpflanzung und Pflege von Bäumen (2020) 

Renaturisierung des Schwarmer Bruchs 

im Bereich der Rennwiese  

 

Weitere Anpflanzungen im Herbst 2020. 

Hier werden wieder viele Helfer 

benötigt. Bei Interesse gerne melden 

 

 

Umweltnachmittag mit Grundschülern (seit1997) 

Nistkastenbau 

Eine Aktion auf  dem Gelände von 

Robberts Huus  

 

 

Planungen/ Ideen für die Zukunft 

Elektrifizierung im Turm mit Solarpanel, Wildkamera mit Interneteinbindung, 

Wildbienen und Insektenhotel, Barfußweg, Klangwand, Streuobstwiese mit 

Wildbienenareal,… 

Wer mitmachen möchte ist gerne willkommen. Neue Ideen zu weiteren 

Aktivitäten können durchgeführt werden.

 

 

Die Umweltgruppe 

 
Pflege der Schwarmer Landschaft mit 

ihrer Pflanzen- und Tierwelt 

– Bewahren und gestalten – 

Wir stellen uns und unsere Arbeiten vor! 
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Der EULEN-Turm am Fleut (2016) 

Trafotransformation - Umbau zu 

einem Vogelhotel 

www.turmtransformation.de  

Aussen: Vogelkästen, (Meisen, 

Spatzen, Mauersegler,…) 

Sommerquartier für Fledermäuse 

 

Innen: Eulen- und Falkenkasten 

 

unsere 

Schleiereule 

 

Vogelwecker: Infotafel zu Vogelstimmen 

und Weckzeiten 

Über QR- Codes lassen sich                       

die Vogelstimmen anhören

Spurensuche Meloration (2011) 

Im Rahmen des ILEK Mitte Niedersachsen (Integrierte Ländliche 

Entwicklungskonzept) entstand die Idee 

Ehemalige Schleusen im Schwarmer Bruch - Bewässerungstechnik 

   

Öffentliche Blühfläche in Schwarme (2019) 

 

Die Umweltaktivisten der EULE sind nicht untätig 
gewesen und haben nach langer Vorbereitung eine 
Blühfläche entstehen lassen.  

Im Vorfeld wurden alle Anwohner über ein 
mögliches erhöhtes Insektenaufkommen informiert. 
Diese hatten keine Bedenken und begrüßten die 
geplante Maßnahme hinter dem NP Einkaufsmarkt. 

Eine zertifizierte Samenmischung wurde durch 
Burkhard Reimann und anderen Helfern in 
mehreren Arbeitseinsätzen eingebracht und 
gepflegt. 

Der späte Regen ließ doch noch etliche Samen 
sprießen. Es folgten die ersten Blüten und alsbald 
wurden Bienen und Hummel zu ständigen 
Besuchern auf der Fläche.  

Mit den Erfahrungen dieses Jahres sind wir 
optimistisch für die Vorbereitung der Fläche im 
nächsten Jahr. 

 

 

Weitere Flächen zur Umwandlung in Blühstreifen sind in Absprache der 

Gemeinde in Planung 

http://www.turmtransformation.de/

